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Unsichtbare Orte 2

Strafe muss sein!
Multimedia Installation und Performance
mit Arbeiten aus dem Justizvollzug,
aus Schulen und Jugendeinrichtungen

2. bis 7. Dezember 2012
(bei Bedarf Verlängerung 10. bis 14. Dez.)

Vernissage 2. Dezember, 18:00 Uhr

Haus der Jugend Wuppertal-Barmen, 
Geschwister Scholl Platz 4-6
Öffnungszeiten:  Mo – Fr    10.00 – 19.00 Uhr

Führungen für Einzelpersonen, Gruppen und 
Schulprojekte (2.- € pro Person, max. 50.-€)

Information & Anmeldung: 
0202 76 12 58 / info@unter-wasser-fliegen.de
0202 563 64 59 / luci.boegeholz@lcb-online.de

Gefängnisse sind Orte vielfacher Tabuisierung. 
Sie stehen außerhalb der öffentlichen Auseinan-
dersetzung. Wie baut man eine Brücke zwischen 
drin und draußen, zwischen Licht und Schat-
ten? Keinen musealen Raum stiller Ehrfurcht, 
sondern eine Bühne für den ästhetisch kreativen 
Prozess der Kommunikation, eine Plattform für 
junge Menschen, um mit unterschiedlichen krea-
tiven Mitteln den Diskurs aufzunehmen über das 
Mensch sein in Freiheit wie auch im Gefängnis.

Die Besucher erhalten Einblick in das Leben 
hinter Gittern. Sie bekommen eine Vorstellung 
von der Situation junger Inhaftierter aber auch 
davon, wie Gleichaltrige draußen sie sehen. 
Botschaften von drinnen nach draußen, von 
draußen nach drinnen. Für eine kurze Zeit er-
öffnet sich die Möglichkeit, die Grenzen auf un-
gewöhnliche Art und Weise zu überschreiten.

Unter Wasser fliegen e. V. präsentiert in Kooperation mit dem Haus der Jugend Barmen:

Soziale Stadt Oberbarmen/Wichlinghausen


